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Vielleicht ist VO der orsehung gefügt, daß ein1ge 1Sst I Tichtig, Sicherheitsgründen Frauen
M1sSS1i0NaTre I'  N! wurden, Südchina das vange- Kinder evakuiert worden SINıd da auch die Möcglich-
Idum verkünden auf diesem Feld des Apostolates, das 21t VO  v Bombenangriffen N1C. ausgeschlossen 1st Je-
bisher allzu sehr vernachlässigt wurde Aber W1e Jange doch geht das Leben Nanking SEINCN ruhigen Gang
werden die Missionen noch auch Ur in Südchina arbel- und bis Jetz auch die Schulen geöffnet Sollte der
ten können? Es LSt muüßi1g, den Propheten spielen Eins Tag kommen dem die Reglierung die Hauptstadt VeI-

‚OC ıst sicher (d1ie Regierung denkt N1C daran m1t lassen mMU. den Zeiten Cder apanıschen Inva-
dien Kommunisten verhandeln oder uch NUur Nanking S1ION, dann würde IUT geschehen VO  5 Kanton der

verlassen uch die auswäartigen Botschaften S1N: Sonst woher den amp Ortzusetzen. S1e wird sich Au

entschlossen, der aup verbleiben Allerdings zurückziehen Spater zurückzukehren.

Fragen der eologıe und des relig1ösen Lebens

sollen dies Iun aber dabei aus den Verhältnissen lert-Forderungen den Religionslehrer
VOoO  - heute e]1 Das Geheimnis des Ansehens und der Verbreitung

des atheistischen Materlalismus 1ST Organisation
bildet e1iN GanzesKardinal Suhard der VO.  - der Koniferenz der ardınale Die Katecheten und christlichen Lehrer H1OYEeN den

un Erzbischöfe Frankreichs mul der Leitung der ate- Fehler begehen das Christentum auseinandergeri
chismuskommission betraut worden IS! hat der NeuU- Teilen darzulegen Zergliedert HIC unter dem
gegründeten Vierteljahrsschrift „Documenation catechi- OTWAaN: der Logik oder der Notwendigkeit Zeigt das
stique‘ folgende Richtlinien fiür den Religionsunterricht Christentum 1 se1lNer n Struktur und 1 sSeEINeIM

veröffentlicht: d  CN mfang rstickt eUuUIe OTISC. nicht durch

„Plus XI rtrandmarkte mehrmals aber besonders leinlichkeit Geht geradewegs auf das Mysterium
Haltet die Seelen nicht ohne Grund zurück SONdernEnd:  O S1118 ontıfkates die religiöse Nwissenheit als
MC 5S1e ZU[T CGjänze das Leben. Christ1 und der Kirchedie Schande 1NSerer eit Noch Datums ist

Erklärung P1ıus X IL der esS el C111 e1n Glaubt N1IC daß diese ethode eline bequeme
Lösung sel Sie erfordert viel Wissen un Genaulgkeit.‚offene Wunde el der Kirche üist Diesen Ooppel-

ten ‚ATMTU: INussen JENE hören die die eTantWOrlung Die Grundbedingung des christlichen Unterrichts 1st die
sYnthetische ethode die esamtkatechese Die Ver-fr den Unterricht tragen. breitung der Botschaft muß dem Wort Chrsti enispre-Woher kommt dieser ngstigende Zustand? Es so1]1 en ‚Gehet hin und lehret . ‚ den Vorrang haben.

hler nicht über die allgemein bekannten Ursachen gE-
Ssprochen werden Es scheint daß die tatsächliche

es Apostolat, das nicht auf dieser Überzeugung tY
1ıst ZUIXN Scheitern Vverurtel.Wirkung auf die Gesellsc. dem Nnen Wort uSaml- Der Eifer ersetzt nicht das Wi1ssen Oberflächlich De-

menfassen kann, daß der Atheismus ein ebeNSgaNZES Tachie scheint der atechismusunterricht einfach
geworden 1sSTt Der Atheismus g1bt sich eute nıcht mehr

SCE11 110e aCcC des! Herzens und der FrömmigkeitmMit Einzelaktionen das hristentum zufrieden; Wenn näher zusieht erfährt MMa daß dies 11716
SE1116 Vertreter wollen vielmehr gegenüber der aC des Verstandes der Wissenschaft und der Ge-
universalen irche e1Ne andere, unabhängige und auto- schicklichkeit 1s1 Man kannn NUur das gut unterrichten,
DOMMMEe Gesellschaft konstituieren:; und das Dogma Was INa  -} vollkommen besitzt Dieses esetz gilt Del den
der Kirche en ‚EICENECS System'’ en, das sich selbst Erwachsenen besonders Der bel den ern VOT allem
genugen sol1l ihnen ist unerläßlich N1IC. NUur W1ssen SO111-
Diese fundamentale Tatsache arf INa  - VEeETITgeESSECN, dern auch anzuwenden Die kindliche Mentaliıtät 1ST gehr
Wenn II« den christlichen Unterricht fordern wiıll Die krıitisch S1ie 1ST m1T Improvisationen N1C leicht zıu[{r1e-
er Jugendlichen und Erwachsenen bewegen iıch In den S0OOar die mütterliche Phantasie und Intu1tion g'..
diesem geschlossenen System Mit en ınren Fasern nNUgt! nicht Es braucht auch Technik das ‚2]1. Aas
aimen diesen La1zısmus Denn der Materlalismus Wissen die Vorgänge des kindlichen Denkens und
wird nicht IU Form VO  - Thesen und Aphorismen deren Handhabung
rgeboten, Sondemn dringt taglich UIC die Dinge Wenn N1C 1 der Sprache des 1Ndes spricht
selbst eln UTMC. Plakate, K1no0, Mode Schlagwörter LS \ ‚21n emütsleben dem der Erwachsenen Aall-
Für JenN die den Atheismus nicht verstehen 1st gleicht erlangt ILanı vielleicht Schulresultate die VOLI-
leider 1IMLINEeTr mödglich und in der Gesamtheit 1st dies Jäufig zu{r!l:  enstellen aber 111  S Spricht nicht sSe1ıin {1e-
unvermelıldlich LE 1esen Atheismus nachahmen feres Wesen al N das eın en als Erwachsener

en vorbereitet und das auch überdauern wWwI1Ird weil
Man ‚OC N1C meinen daß dagegen nıchts T« Personalitä und SE Leben 1S%.
machen wWwäTe Die 1st gekommen das Evangelium Es 1sf daher wıicht1g, dle indlıche Psychologie metho-

lehren und verbreiten das eilt und rette Wir studieren Verwenden WL also ohne Öger.:
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die gültigen Erge nisse der Wissenschaft, sollten S1e dem sich ul £111e: geschichtliche Erzählung oder
auch Gewohnheiten umstürzen und eine qge- ein Gleichnis handelt
Si5e Gleichgültigkeit aufstören ichts wWwWarTIre dem eist Der andere Sinn der „typische wohnt den Gegenstän-
der Kirche entgegengesetzter als VOoO  _J vornherein und den der alttestamentlichen Erzählung un für SLCH
ZUI Gänze alle Ergebnisse der experimentellen Wissen- AINN!: enn die Personen Ereignisse Un Einrichtungen
schaiften über das ind abzulehnen, unter dem Vorwand des Alten Bundes SIN! Vorbilder Christ1ı Als der Herr

oft auf atheistische Weltanschauung hinaus- erschien deutete auf diese Vorbilder hin und sprach
auien. Es 1st Desser, rıtisch, aber nıcht m1t Ne1gung, „Ich bin. 5 Der Unterschied Zwischen dem en und
d1Le rgebnisse der Fachleute auf diesem Dis jetzt WEN1IG dem Neuen Testament 1eg darın daß Chrıistus dort
bekannten Gebiet prüfen. reprasentiert wurde während ar hler prasent 1St
Der Religionsunterricht wird sich jedoch nlemals m1L Die patristische Tradition hleruber 1st einhellig Ihr
der Kenntnis der indlichen Psychologie zufriedengeben folge hat das Ite Testament keinen anderen Gegen-können Er wWwIird uch dem IC der Theologie und der S{IanNn| als T1SIUS Hilarlus SChAHhreı „Das N: Werk
Handlungsweise des Christen Rechnung tragen muüssen das den eiligen Büchern enthalten 1st verkündet mıl
Besonders die Ma wird sehr tiefgehend behandelt Worten offenbart MC aien und bestätigt UuUICcC Bei-
werden die normalen Wege Gottes und d1ie spiele das Kommen (CBTISEL. (Tract de mYsStL Eine
beherrschenden Kraftlinien des Übernatürlichen bei den akkomodierende Exegese, die der Schrift Allegoriengetauften Kindern arzulegen 1eSe werden auch ihr morTralischen Oder kosmologischen nhalts S11C' WwI1ider-
C en besondere Beziehungen ZUTFC katholischen spricht dieser patristischen Tradition Es Wäar die GNno-
Hierarchie haben Daher MusSsen uch die Lehrer VO  D 515 welche die Bılder der Schrift für ihre EICGENECN een
indlicher und ehrfurchtsvoller Anhänglichkeit erfüllt Anspruch nahm, während doch der ensch, We
Se1N gegenüber dem Lehramt und allen Graden des der Schrift gemä. verfährt, Se1N enach dem Wort
Priestertums Schließlich wird notwendig Se1ln siıch Gottes ichten hat
die soziologischen rundbegriffe erwerben die Der typische Sinn der Schriit 215 also undReaktionen und die Schwierigkeiten kennen denen allein auf T1SLIUS hin OC. aut den ganzen T1SIUSdie göttliche OTISC. Uurc die Verhältnisse des SOZ14- leraus ergeben sich verschiedene Möglichkeiten der
len Milieus begegnet Vererbung, Art der Arbeit, Woh- Deutung Das 1te estamen! enthält ypennungsverhältnisse, Vergnügungen USW.  «
Abschließend weist ardına Suhard auif die Nneue eıl-

die des Geheimnisses Christi Es gibt sovliele Weil-
sen der uslegung WIie Aspekte dieses Mysteriums

Cchri{ft die „Documentation catechistique als ein ÖOr- qg1ıbt Ihre Klassifizierung 15 N1ıC. S( Wwichtig; S1e kannn
gun der Erneuerung des Religionsunterrichtes hin SOGÄäT gefährlich werden We S1e die Tatsachen T10T1

einem Schema unterordnet
Man kann ZUNaCNS die Umstände des irdischen LebensZur Geschichte der typologischen esu 1115 Auge fassen; cie iInd Alten Testament VOI *»

gebildet Matthäus ıST der Klassiker dieser exegetischenSchriftdeutu nS ichtung Er stellt aus alttestamentlichen Stellen das
Schon zweıten Petrusbrief 1st das Eingeständni ent- gallze en esu ZUSAaMIMMEN, während dem heiligen Par
halten daß 111 der Schrift namentlich den Briefen Ius diese Art TeM\!| ist Nichtsdestoweniger hat
des Apostels us „Manches schwer verstehen 1st chule gemacht und eln el VO Details WI1e eiwa
(2 Petr 16) Vinzenz VO  g Lerin ag ünifiten Jahr- die „Gro VO.  bg Bethlehem der chs und der Esel C  a  ıM

hundert über die illkür die INa  H der Schrift aniu der Wiege des Jesuskindes oder die erbarmungswürdig
r  Je Heilige Schirift deutet jeder auf Weise Zur entstellte Gestalt des leidenden Herrn sS1nd MC
Geschichte der verschledenen eihoden die Schrift auU: Schlüsse typisch gedeuteten Stellen des en Te-
zulegen WI1Ie S1e sich der frühchristlichen Tradition staments die Tradition EINGEGANGEN Geschichtliec 1I1-

nach und nach entwickelt en bietet Danielou teressant 1st diese exegetische Art sich
den. „Ephemerides Theologicae Lovanienses“ (24 Jhg., Westen
1/2) Überblick Er die Verwirrung des Der stien Seiz n „historischen Iypologie die

Verständnisses WIe S1e Vinzenz VO  b Lerin beklagt VOI ‚„‚PNneumatische Exegese enigegen Origenes sSe1in
lem auf den schlechten Einfluß Philoss un der lex- Talent beweist Die yYpen des en Testamentes werden
andrıner zurück Slie en WI1e eT sagt entsprechend N1C auf außere Einzelheiten {l Leben des Herrn Gge-
ihrer psychologischen VO  - der Dreiteilung derT deutet sondern als Vorbilder der Mysterien betrachtet
menschlichen Seele die Unterscheidung zwischen dre1i die uns Christus ofienbar werden Diese Art typolo-
verschledenen Bedeutungen der heiligen eCX{Ee Zwischen gischer Exegese 1st wWI1e Danielou sagt‚ die bei weılem
dem wörtlichen dem moralischen un: dem anagogischen jlefere und sinngemäßere Der Herr bedient sich
Sinn erfunden d1ie dann Lauf der eit UIC. hinzu- ihrer, das eheimnisvolle sSe1NeES Werkes auszudrük-
kommende Verfeinerungen immer undurchsichtiger ge- ken W e’ Z VO Zeichen des Jonas SpTIlicht oder
worden 1ST auf die eherne Schlange deutet Johannes der Täufer
1e frühchristliche Tradition kennt nach dem Bericht sagt mit dem Bilde VO Lamm Gottes das Tiefiste üDer
VOoO  =| Danielou LU Wel Möglichkeiten der Sinndeutung ın aQus Dies 1st die eigentliche Bedeutung der typolo-
biblischer Stellen, nämlich dıe wöriliche und die LYpL- gischen Exegese, daß S1IC die Kategorien elINer biblischen
che Auslegung Theologie lefert In dieser 1NnS1C. 15t das Ilte esta-
Der ortsinn ıst der Vo Schriftsteller gemeinte den ment unerlaäa.  ich We {l I1SLUS den Tiefen S@1-

der Leser e extanalyse ermittelt Er 1st entweder es Geheimnisses nahe kommen will Ohne die yYpen
eın „eilgentlicher oder ein „figürlicher Sinn, je nach- des Osterlammes, des Bundesopfers des Jonas:  hens
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